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…selten einen so erbärmlichen Leitartikel gelesen, lieber (trotzdem) Arnold... 

 Man merkt, dass du KEINE Ahnung von Pestiziden, ihren gesundheitlichen (Langzeit)Folgen 
und von pestizidgesteuerter Landwirtschaft hast. Aber auch keine haben willst! Sonst müsstest 
du dich endlich mal (!) und mal ehrlich damit beschäftigen … und nicht nur das falsche 
Gelabere von SBB & Schuler nachplappern. DAS ist die Tragödie am Ganzen, wenn der Chef 
einer Zeitung, in völliger Inkompetenz der Materie, jene abwatscht, die ihm nicht genehm sind 
und die nicht in sein „Schema“ passen. 

 Lies doch den (ganzen) Brief der Ärztin Monika Hauser, just in deiner eigenen Zeitung 
gestern erschienen. Glaubst du echt, dass diese preisgekrönte Ärztin lügt? Glaubst du das 
echt? Glaubst du wirklich, dass hunderte von Wissenschaftlern der weltweit besten UNIs, 
darunter Nobelpreisträger, nur Ammenmärchen über Pestizide erzählen? 

 Im Anhang eine Zusammenfassung der international wichtigsten „Abstracts“ zum Thema – 
aber ich fürchte, dass du, in Blindheit & Sturheit, nicht mal für 1 Minute drüberscrollen wirst. 

 Glaubst du echt, wir vom „Malser Weg“ machen das alles nur zum Spaß? Weil wir sonst nix zu 
tun haben? 
Weil es so fein ist, jeden Tag vom BBSSystem angegriffen zu werden, verleumdet, verklagt 
und mit Scheiße bespritzt zu werden? 
Glaubst du das echt? 

 Du bist Chef einer Zeitung! Und nitt der Tschöggl von Hinterux. 

 Lies (wenigstens als Zusammenfassung = www.weltagrarbericht.de), den Weltagrarbericht, 
der 1:1 das sagt, was der „Malser Weg“ seit Jahren propagiert. Hunderte von (richtigen!) 
Wissenschaftler/innen fassten im Auftrag der Weltbank und der FAO (UNO) den Stand des 
Wissens über die globale Landwirtschaft und Zukunft zusammen. Dieser Weltagrarbericht ist 
unbequem und alarmierend, warnt vor Irrwegen und zeigt Lösungen auf. 

 Er zeigt Lösungen auf!!! Wie der „Malser Weg“, der immer von Lösungen bis 2020/2025 
gesprochen hat und spricht. 

 Die „Sonderberichterstatterin für Ernährung“ der FAO, Hilal Elver, räumt auch mit dem Mythos 
auf, dass Pestizide zur Ernährung einer wachsenden Weltbevölkerung notwendig sind. Sie 
schreibt: „Die Behauptung, die von der Agrochemie-Industrie befördert wird, dass Pestizide 
zur Schaffung von Ernährungssicherheit nötig sind, ist nicht nur unzutreffend, sondern auch 
völlig irreführend. […] Agrarökologische Methoden, die statt Chemie auf Biologie setzen, 
liefern ausreichende Erträge, um die Weltbevölkerung ausgewogen zu ernähren, ohne das 
Recht künftiger Generationen auf angemessene Nahrung und Gesundheit zu untergraben,“ 
erklärt Elver. „Die Zeit ist reif für einen globalen Übergang hin zu einer sichereren und 
gesünderen Lebensmittel- und Agrarproduktion.“ 

 Mich beschleicht schon seit langem das Gefühl, dass du und deine Zeitung „irgendwie 
ferngesteuert“ werdet. Um gegen den bösen äußeren Feind zu ziehen & zu schreiben. Den 
z.Z. mal die Bösen vom UWI München und die „Malser“ abgeben. Und regelmäßig auch die 
„Direkte Demokratie“… „wer nicht mitspielt, wird geköpft, wie in alten Zeiten die Überbringer 
der schlechten Botschaften.“ 

 Oder wird zensiert. Meinen letzten Leserbrief hast du – ohne es mir zu begründen - nicht mal 
veröffentlicht!! 

 Wo ist der aufrechte, wo ist der ehrliche Arnold geblieben, der einst für Recht und 
Gerechtigkeit auf die Straße ging? Wo? Es lebe Greta aus Schweden! 

 

Wenn es dir weiterhin Spaß macht, auf mich und auf Mals und auf die Direkte Demokratie 
einzudreschen: Wohl bekomm `s und viel Spaß dabei. 
Aber wisse, erstens: Ich lass nicht locker. Zweitens: DEIN Ruf leidet und erleidet Schiffbruch, nicht 
unserer. Drittens: Keine Bange, ich kündige das Abo trotzdem nicht. 
 

Ein wiedermal sehr perplexer 

Johannes aus Mals 

http://www.weltagrarbericht.de/

